
 

 
 

2. Verhandlungsrunde 

Konstruktiv, aber 
noch ein weiter Weg! 
 
In der zweiten Verhandlungsrunde der Tarifrunde in der 
Metall- und Elektroindustrie ging es schwerpunktmäßig 
um betriebliche Zukunftstarifverträge.  Der Austausch mit 
den Arbeitgebern war konstruktiv. Doch klar wurde auch: 
Für gemeinsame Lösungen ist es noch ein weiter Weg - die 
Arbeitgeber müssen sich bewegen.  
 
 „Wir wollen verbindliche Regeln schaffen, um Themen wie 
Digitalisierung und Transformation gemeinsam in den 
Betrieben anzupacken”, sagte Daniel Friedrich, Bezirksleiter IG 
Metall Küste. Zur weiteren Bearbeitung haben wir mit 
Nordmetall eine gemeinsame Arbeitsgruppe eingerichtet. Eine 
zweite Gruppe vertieft Maßnahmen zur 
Beschäftigungssicherung. Für uns ist klar: "Gemeinsam mit 
den Beschäftigten wollen wir vor Ort die Zukunftsthemen 
bewegen und Beschäftigung und Zukunftsperspektiven 
sichern. Dies geht nur gemeinsam“, sagte Friedrich. 
 
Bis zu einer Lösung ist es aber noch ein weiter Weg. Die 
Arbeitgeber betonten erneut, dass es in 2021 nichts zu 
verteilen gebe und fordern auch Kürzungen beim Weihnachts- 
und Urlaubsgeld möglich zu machen. Außerdem fordern sie 
weitere Einschnitte in bestehende Tarifverträge, wie die 
Lockerung von Befristungsregelungen. Eine Lösung bis zum 
Ende der Friedenspflicht Ende Februar wird so nicht einfacher. 
 
Im Gegenteil: "Um voran zu kommen, erwarten wir von den 
Arbeitgebern einen Lösungsvorschlag", so Daniel Friedrich. Für 
uns bedeutet das: Auch unter Corona-Bedingungen müssen 
wir Druck aufbauen und zeigen, warum die Themen der 
Tarifrunde keinen Aufschub dulden. 
 
Die 3. Verhandlung findet am 3. Februar 2021 in Bremen statt. 

Aktionskonferenz 
Der aktuelle Stand der Tariverhandlungen 
macht deutlich: Wir müssen uns bewegen, 
damit sich die Arbeitgeber bewegen.  Doch wie 
funktioniert das unter den Bedingungen einer 
Pandemie? Darüber diskutieren wir auf unserer 
Aktionskonferenz am Donnerstag, den 21. 
Januar, digital per ZOOM.  
 
Auf der Konferenz werden verschiedene 
Aktionsideen vorgestellt, zum Beispiel der 
Telefonblitz oder eine Playmobil-
Demonstration. Seid dabei! 
Wie? Meldet euch bei eurer IG Metall-
Geschäftsstelle per E-Mail an. 
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Auf Grund der Infektionslage fanden die Gespräche in 
kleiner Runde statt. (Foto: Luckow / Nordmetall) 


